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Provinz und Umgegend.

Halberſtadt, 22. Nov. Die Maſchinen-Gewehr- Kompagnie
iſt eine etatsmäßige Kompagnie geworden. Daher hat ſie jetzt,
wie die anderen Kompagnien, einen ſelbſtändigen Kompagnie-
chef und einen etatsmäßigen Feldwebel. Die Stellung eines
Futtermeiſters und Fahnenſchmiedes iſt in einer Perſon ver-
einigt. Die Maſchinengewehr- Kompagnie bildet nun die 13.
Kompagnie des Jnfanterie- Regiments Nr. 27 und zählt zum
3. Bataillon, das demzufolge nicht 4, ſondern 5 Kompagnien
hat. Außer dem kurzen Seitengewehr tragen die Mannſchaften
jetzt auch eine einheitliche Säbeltroddel mit blauem Stengel.
Zum erſten Male ſind am 1. Oktober dieſes Jahres Einjährig-
den wiuige bei der Maſchinengewehr- Kompagnie eingeſtellt wor

en.
Lützen, 23. Nov. Die hieſige Zuckerfabrik, welche ihro dies

jährige Campagne am 17. Oktober begann, beendete dieſe am
Freitag, den 17. November. Während dieſer Zeit wurden
384 030 Zentner Zuckerrüben verarbeitet gegen 1 087 000 Zent-
ner im Vorjahre.

Jeßnitz, 23. Nov. Der Arbeiter Schüler hatte aus einer
Bierflaſche, in der Wanzengift aufbewahrt wurde, getrunken.
Er wurde nach dem Kreiskrankenhauſe geſchafft und iſt dort an
Vergiftung geſtorben.

Weißenfels, 24. Nov. Bei der heute beendeten Stadtver-
ordnetenwahl der 3. Abteilung wurden 6 Sozialdemokraten mit
300 Stimmen Mehrheit gewählt.

Halle, 24. Nov. Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
uns geſchrieben: Morgen, Sonntag, nachmittag findet wegen
des Totenfeſtes keiner Nachmittagsvorſtellung ſtatt. Die Abend-
vorſtellung „Tannhäuſer“ beginnt um 7 Uhr. Jn der Titel-
partie gaſtiert der Heldentenor Guſtav Eichholz vom Stadt-
theater in Königsberg auf Engagement. Die übrige Beſetzung
iſt die bekannte: Venus: Frl. Preißmann, Eliſabeth: Frau
Bruger-Drevs, Landgraf: Herr Kammerſänger Schwarz, Wolf-
ram: Herr Kammerſänger Rudolph, Walther: Herr Heuſchen.
Muſikaliſche Leitung: Eduard Mörike, ſzeniſche, Theo Raven.
Der Chor wird durch die Chorſchule verſtärkt. Montag zum
letzten Male „Das Muſikantenmädel“. Dienstag auf vielfachen
Wunſch aus akademiſchen Kreiſen „Alt-Heidelberg“, Mittwoch
nachmittag 3 Uhr Schülervorſtellung bei kleinen Preiſen „Wal-
lenſteins Tod. Abends 710 Uhr „Lohengrin“ Donnerstag
„Hundstage“, hierauf „Lottchens Geburtstag“, Luſtſpielnovi-
tät von Ludwig Thoma. Freitag „Der Fünfuhrtee“, hierauf

Die Beute des Geiers.
Roman von Thyler de Saix.

Berechtigte Uebertragung von A. Rudolph.

2) Nachdruck verboten.Er lehnte ſich in ſeinem Stuhl zurück und bot ſo ein prächtiges
Bild von einem Koloniſten, einem Pionier und Gründer, einem
der Leute, die gewohnt ſind in freiem Felde zu ſchlafen mit dem
Himmel als Dach und den Sternen als Lichtern. Richard Prynno
ſaß kühl, ruhig und beobachtend ſeinem Bruder gegenüber und
hörte ihm aufmerkſam zu, ſagte aber kein Wort.

Zweites Kapitel.

Die Auffindung des Dokumentes.
„Jn Durban lebte ein Mann, der mich ſchändlich beſtohlen

hat“, begann Jakob, „auf die Umſtände kommt es nicht an,
aber er hat mich ſchändlich betrogen. Sein Name war Stein-
metz, und ich machte mich mit einer guten Büchſe nach ſeiner
Farm auf den Weg, um eine Unterredung mit ihm zu haben
Er hatte mich ſo ziemlich um alles gebracht, außer um Viola
hier und meine Büchſe. Viola ließ ich in Durban und die Büch-
ſe nahm ich mit mir aufs Pferd. Wenn ich ihn getroffen hätte,
würde ich ihn totgeſchoſſen haben, falls er nicht Pfennige aus-
geſpuckt hätte. Aber ich fand ihn nicht, er war fort nach Prä-
toria, und ich jagte ihm nach, kam aber zu ſpät, gerade um einen
Tag. Aber ich hatte dort erfahren, daß er mit drei anderen
Leuten in ſüdlicher Richtung geritten war. Jch will dich nicht
mit der Erzählung langweilen, wie ich ihren Spuren nacheilte,
ohne ſie einzuholen. Genug, ich war vierzehn Tage auf der
Jagd hinterher, bis ich eines Tages gerade um Mittag anhielt
und mich vom Sattel aus umſah. Man konnte nahe an hun-
dert Quadratmeilen überſehen, aber alles war öde und leer und
ſchien die Kalahari-Wüſte zu übertreffen.

ävbvwwmm»«—Sonntag, den 25. November 1911.

ſeee Puppenfee“. Jn Vorbereitung für Sonnabend: „Ehe-
erien“.

Köſen, 24. Nov. Die „Bad Köſener Baugeſellſchaft“, Sitz
Köſen in Thüringen, künſtleriſcher Leiter Prof. P. Schultze
Naumburg (in Saaleck), geſchäftlicher Leiter Dr. Friedrich Car-
ſtanjen, verſchickt ſoeben eine hübſch ausgeſtattete Broſchüre,
betitelt „Die Gartenſtadt am Rechenberge“ (bei Bad Köſen).
Sie hat von der Kgl. Landesſchule Pforta den ſich unmittelbar
an Köſen und deſſen Gradierwerksanlagen anlehnenden Rücken
des Rechenberges erworben und will denſelben unter finanziell
ſehr zuvorkommenden Bedingungen der Bebauung erſchließen.
Die Abbildungen der Broſchüre zeigen, daß dabei nicht die Her-
ſtellung allerbilligſter Bauten (ſog. Reinehhäuſer) beabſichtigt
iſt, ſondern meiſt einzelner im Garten frei ſtehender ERin- und
Zweifamilienhäuſer. Die Ausführung der Häuſer ſchließt jede
Ueberſchreitung des Koſtenvoranſchlages aus und liegt aus-
ſchließlich in den Händen der Saalecker Werkſtätten. Die Kö-
ſener Baugeſellſchaft beſchafft für Jntereſſenten Baugeld bis
zu 70 Prozent der Baukoſten zu normalen Bankbedingungen,
ſo daß Bauluſtige mit geringem Anfangskapital in den Beſitz
eines Eigenheims kommen, auf dem die zu 41 Prozent zu ver-
zinſende erſte, eine mit 5 Prozent verzinsbare zweite Hypothek
laſtet. Die den Erläuterungen beigegebenen Abbildungen ver-
heißen die Entſtehung einer künſtleriſch wertvollen Anlage.

Eilenburg, 24. Nov. Der 16jährige Sohn des Weichen-
ſtellers Wießner in Ereuſitz verletzte beim Spatzenſchießen ſeinen
11 jährigen Bruder infolge vorzeitigen Losgehens ſeines 6-Milli-
meter-Teſchings durch einen Schuß ſchwer. Die Kugel drang
oberhalb der rechten Hüfte in den Leib. Bis jetzt konnte ſie
noch nicht ernfernt werden.

Jlmenau, 24. Nov. Zu der dieſer Tage vollzogenen Bür-
germeiſterwahl ſei noch mitgeteilt, daß der gewählte Gerichts-
aſſeſſor Carl Willigmann vom hieſigen ſozialdemokratiſchen
Wahlkomitee vorgeſchlagen war. Der von der Bürgerpartei
aufgeſtellte Gewerberichter Dr. Braecklein aus Breslau ver-
einigte nur 537 Stimmen auf ſich. Auch der hieſige Gemeinde
rat beſteht in ſeiner Mehrheit aus Sozialdemokraten.

Halle, 25. Nov. Jm Alter von 63 Jahren iſt der frühere
Rittergutsbeſitzer v. Carlsburg geſtorben; der ſeit 6 Jahren hier
wohnte. Er war Vertreter verſchiedener Verſicherungsgeſell-
ſchaften und gehörte als Mitglied dem Bezirksausſchuß, der Han
dels- und der Landwirtſchaftskammer an,

Nauendorf i. Saalkreis, 24. Nov. Jn der Nacht zum Buß-

v —ö—m— „JS 151. Jahrgang

tag fiel der Geſchirrführer Puritz der Rauchfußſchen Brauerei
von ſeinem Flaſchenbierwagen und wurde überfahren. Die
Räder drückten ihm die Bruſt ein. Die Pferde wurden erſt vor
Trotha aufgehalten. Puritz fand zunächſt Aufnahme in einem
nahen Chauſſeehauſe. Schwer verletzt wurde er einem Halleſchen
Krankenhauſe zugeführt. Der Fall iſt um ſo bedauerlicher, da
vor kurzem erſt die Frau des Verunglückten geſtorben iſt und 7
kleine Kinder nun allein ſtehen.

Dürrenberg, 24. Nov. Der „L. Vb.“ ſchreibt: Es iſt in
letzter Zeit viel über die Verunreinigung der Saale durch Ab-
wäſſer der oberhalb Dürrenbergs liegenden Fabriken geklagt
worden, es hat ſogar deswegen eine Verſammlung von Sach-
verſtändigen ſtattgefunden. Jn dieſen Tagen ſah es nun wieder
auf der Saale ganz beſonders arg aus. Jn ihrer ganzen Breite
war ſie mit weißem Schaum bedeckt, der einen nichts weniger
als angenehmen Geruch verbreitete. Sogar ganze Klumpen,
kleinen Eisbergen vergleichbar, ſah man daherſchwimmen. Wenn
nun auch die Selbſtreinigung des Fluſſes verhältnißmäßig raſch
erfolgt, und ſchon etliche Kilometer abwärts dieſer Schaum ſich
aufgelöſt hat, ſo iſt doch die chemiſche Zuaſmmenſetzung des
Waſſers auch noch weiterhin derartig, daß es den Fiſchbeſtand
erheblich ſchädigen muß. Hoffen wir daher, daß es den Behör-
den gelingt, dieſen Uebelſtand bald zu beſeitigen.

Kleincorbeiha, 23. Nov. Ein ruchloſer Streich wurde am
Sonntag dem Gutsbeſitzer Otto Langrock hier geſpielt. Während
derſelbe mit ſeiner Familie zur Kirmes verreiſt war, wurden
ihm in ſeinem Gehöft 11 Hühner vergiftet. Dem Bubenſtreich
iſt auch eine zahme Krähe, welche ſich ſchon jahrelang im Hauſe
befand und ſich allgemeiner Beliebtheit erfreute, zum Opfer
gefallen.

Eilenburg, 19. Nov. Aus dem D-Zug Eilenburg-Halle
ſtürzte der 10jährige Realgymnaſiaſt Fleiſcher aus Naundorf,
der älteſte Sohn eines dortigen Gutsbeſitzers, und war ſofort
tot. Der Knabe hatte den falſchen Zug benutzt. Er wollte in
Kämmereiforſt ausſteigen. Sein Leichnam wurde in der Feld-
mark aufgefunden.

Sschöningen, 21. Nov. Beim Arbeiter S. in der Marien-
ſtraße waren die beiden 110 und 3 Jahre alten Kinder allein in
der Küche zurückgeblieben. Das kleinere ſaß in einem Stuhle,
der von dem älteren Kinde an den Herd geſchoben wurde. Der
Stuhl geriet in Brand. Das Kind wurde faſt vollſtändig ver-
kohlt als Leiche aufgefunden, auch das ältere Kind war dem Er-
ſticken nahe, konnte aber gerettet werden.

Am Abend vorher hatte ich Spuren meiner Leute in einer
Farm gefunden, in der ſie geraſtet hatten, um die Pferde zu
tränken. Sie waren von dort in weſtlicher Richtung weiter
geritten und weſtlich folgte ich, meinem Glücke vertrauend.“

„Jch hielt dann gegen Mittag an und erhob mich in den
Bügeln. Halt! was iſt das?“ ſagte ich mir.

„Vor mir, in meilenweiter Ferne, lag eine Farm. Jch habe
nie in meinem Leben einen ſo troſtloſen Anblick gehabt wie dieſe
einſame, armſelige Farm, in dem von der Sonne verbrannten
öden „Veld“. Ueber ihr entdeckte ich ſpäter hoch oben in der
Luft einen winzig kleinen Punkt. Jch wußte, daß dies ein
Geier oder Agaasvogel war, und wo man im afrikaniſchen Feld
einen Aasvogel ſieht, da iſt der Tod nicht fern.

Jch ſpornte meinen alten Gaul und ritt weiter vorwärts.
Während ich ritt ſank der Vogel nieder, dann tauchte wieder
ein anderer auf und verſchwand, und noch einer und mehr. Die
Vögel ſtiegen auf und fielen herab, als ob man in der Farm
Ball ſpiele. Jch kam immer näher an das Haus heran. „Ha!
ſagte ich mir dann: „Was bedeutet das hier?“

Vier geſattelte und gezäumte Pferde tummelten ſich, ohne
Reiter im Felde. Es war ein ſonderbarer Anblick, wie dieſe
Pferde ſcheu umherjagten und ſich vor ihren Schatten zu fürch-
ten ſchienen, während nirgends eine Spur von einem Reiter zu
erſpähen war.

Als ich nahe an das Haus herankam, ſah ich, daß die Farm
verlaſſen war und völlig ausgeſtorben ſchien. Die Schreie der
Geier wurden immer lauter und es klang mir, als ob ſie riefen:
Tod! Tod!“

Ich hielt an der Haustreppe an, band mein Pferd an das Ge-
länder und trat mit der Flinte in der Hand von der Veranda in
ein Zimmer, deſſen Fenſter ganz offen ſtand.

Auf dem Tiſche trieben ſich Ueberreſte von Speiſen, Teller,
Meſſer und Gläſer herum, Stühle waren umgeſtürzt und über-
all ſah man Zeichen von einem ſtattgefundenen wütenden
Kampf. Am Boden lag ein Toter, den eine Kugel mitten ins

L-:5.--1—--BG AenHerz getroffen hatte. Es war ein rothaariger Mann, alſo nicht
Steinmetz.

Jch ſchaute mich rings um und trat dann wieder auf die Haus-
treppe. Das „Veld“ ſah furchtbar öde und kraurig aus unter
der brennenden Sonne und aus der Ferne konnte ich das Ge-
tramepl der reiterlos umherjagenden Pferde vernehmen, wäh-
rend aus dem Hofraume hinten das Krächzen der Aasgeier er-
klang, die immer: Tod! Tod! zu rufen ſchienen. Da ſagte ich
mir: Hier ſcheint kein lebendiger Menſch außer dir zu ſein.
Mache dich wieder fort, aber ſieh vorher einmal in den Hof, was
dieſe Bieſter dort tun.

Ich ließ meine Flinte an der Treppe, wie ein Narr, der ich
bin, ſtehen und wandte mich nach dem Hofe hinter dem Hauſe.

Großer Gott! Wie ſah es dort aus!“ Jch erwähnte ſchon
die reiterloſen Pferde auf dem Felde. Hier lagen zwei weitere
Tote am Boden, einer an der Hausmauer und einem beim
Waſſertroge, der aus einem Baumſtumpfe gehöhlt ſchien. Kei-
ner der Toten war Steinmetz.

Jch beſah mir den zweiten Toten und fragte mich, wo wohl
Steinmetz ſein möge, als ein krächzendes Geräuſch meine Auf-
merkſamkeit auf ſich lenkte, und als ich aufblickte, da ſah ich ihn.
Er lehnte aus einem offenen Fenſter der Hausflur und der Lauf
ſeiner Flinte war direkt auf mich gerichtet.

Und ich hatte keine Flinte bei mir.
Er hatte einen weichen Filzhut auf dem Kopfe und lehnte ſich

über einen Tiſch, der Lauf der Flinte ruhte auf dem Fenſter-
brett. Jch war völlig ſeiner Gnade ausgeliefert. Das erkannte
ich in einem einzigen ſchrecklichen Augenblick. Jm nächſten
war ich a mBoden hinter dem Waſſertrog.

Ich kauerte dort auf der Erde, während die Sonne mich briet,
die Ameiſen auf mir herumkrochen, Wut und Verzweiflung
mein Herz zerfraßen, und ich war völlig der Gnade des Mannes
überliefert, der mich beſtohlen und betrogen hatte und jetzt mit
teufliſcher Grauſamkeit im Begriff ſtand, mich zu morden.

(Fortſetzung folgt.)



Merſeburger Kreisblatt nebſt „Jlluſtr. Sonntagsblatt“. Sonntag, den 26. November.Nummer 278. 1911.

14. Ziehung 5. Klasse 225. Königl. Preuss. Lotterie.
Ziehung vom 24. November 1911, vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden
in Klammern beigefügt.
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44024 87 1683 84 243 680 877 45065 186 322 27 500 799 46078
135 [500] 200 [3000] 423 542 90 979 [500] 47112 363 478 6585 631
39 728 [500] 56 805 926 48282 515 [500] 84 687 [500] 890 49102
38 239 300 91 [3000] 469 83 87 562 68 96 99 630 761 77 85 915

50064 166 535 685 51009 212 79 878 400 4 547 716 76 52103
313 13000] 23 421 612 703 826 53428 611 [500] 606 57 71 86 968
54067 475 676 730 78 [600] 55214 64 77 351 89 477 85 626 52
639 55 63 98 927 73 [1000] 82 56002 500] 226 306 9 400 76
523 734 68 57020 336 48 414 523 7684 58036 [5000] 295 613 29
31 91 92 723 821 72 98 [600] 915 59075 107 22 219 393 490

60134 45 58 206 43 381 529 767 879 61131 [500] 282 91 490
516 724 44 876 87 [1000] 951 68 [500] 62038 303 54 413 808 957
63068 60 361 444 572 78 618 708 18 84 64148 470 [1000] 730 81
332 65068 128 94 204 [1000] 564 627 702 91 896 928 33 66027

a 33 J 9 e 56 76 930 [500] 67028 188 500]
9 98 300 194 392 667 706 [500] 57 3 90969141 324 458 551 70 81 946 89 W leool s 62 es vo5

700s0 308 509 623 [500] 883 91 930 76 99 71027 411 36 526
362 72 72195 224 51 311 554 606 77 73278 [500] 84 89 384 838 39
74110 74 89 354 486 515 822 913 52 82 90 75217 539 61 74 719
35 75007 55, 230 60 388 493 555 [500] 81 77202 [600] 50 63 632
808 11 37 73069 170 317 68 99 535 [8009; 641 63 832 903 79028
149 75 231 92 988 410 83 530 [500] 702

39171 585 630 85 705 864 66 92 81032 41 44 [500] 121 79 92

92 97077 [1000] 2565 68 333 42 49 439 580 702 0656 98231 408 660
92 773 834 824 99214 42 6595 687 743 916 765 5100164 201 70 412 664 766 70 756 840 101029 200 3483 400
5 18 32 580 89 637 820 55 78 925 102049 80 209 26 315 484 662
[1000] 639 97 16500] 806 565 58 88 103144 228 462 65 94 632 7650
104052 110 [1000] 31 345 500 618 47 62 67 772 825 [600] 926
105128 2839 50 59 394 551 77 810 84 92 106000 449 653 701 63
[500] 970 78 107008 40 965 109 220 851 [500] 592 604 762 91 981
1083242 92 364 509 86 759 91 109232 [500] 45 340 60 51000] 552
83 630 90 719 78 87 808 16 17 25 [1000] 45 90 [6500]

1160114 98 483 505 637 72 803 23 50 959 74 95 121012 197
885 504 674 825 905 [1000] 16 112079 164 [3000] 213 22 338 405
647 736 71 935 38 113063 181 432 64 75 520 743 938 81 1140993
268 354 469 742 946 86 115017 94 239 45 63 333 37 659 81 804
978 116139 248 310 481 [1000] 541 654 70 781 117136 62 307 35
587 747 810 66 738 951 118070 121 24 49 341 406 570 119759 818
80 48 66 71 72 932

120086 114 55 240 549 837 912 121108 254 319 647 835 911
[1000] 71 122137 614 65 668 740 [8000] 97 810 37 906 123060
109 63 280 383 419 32 [1000] 124038 46 207 1500] 351 66 406 58
503 612 565 773 817 30 75 985 125013 265 570 73 88 [3000], 647 744
832 950 126158 422 562 81 86 1270865 218 50 83 601 44 729 39
819 77 924 65 1283053 [500] 183 340 446 49 562 700 [1000] 1239086
215 78 99 326 35 469 528 657 92 881

1309086 96 [1000] 229 343 64 439 530 690 94 702 878 966 [500]
96 131015 125 294 379 [500] 596 [500] 662 914 21 70 81 132033
72 84 146 216 5138 45 622 99 714 133029 63 72 218 536 78 653 710
54 909 134023 75 105 90 1500] 585 668 [3000] 731 35 45 [500] 832
88 901 44 60 135272 487 508 886 136119 406 27 [500] 75 500
899 137022 54 111 86 87 305 618 779 827 955 133000 55 58 139
62 309 47 507 35 55 75 [1000] 673 92 735 85 824 967 96 139073
248 98 547 631 791 856 989 a140108 63 68 204 333 61 779 97 945 ſ[5000] 83 141223 671
86 812 49 89 908 142052 139 68 [500] 282 [3000] 370 708 82 90
143235 l3000] 336 36 418 47 80 566 631 95 308 44 95 144057
82 [500] 132 489 520 719 145095 417 63 [3000] 518 705 86 895
146057 273 894 147034 123 343 [8000] 99 429 504 87 89 143017
79 1500] 206 12 32 319 31 400 725 55 857 945 1490653 66 122 52
275 604 86 768

1596190 714 54 [3000] 151155 2956 97 301 662 804 152168
11000] 200 16 415 89 567 97 670 954 67 [50001 153028 176 298
323 50 64 635 725 33 93 836 40 154018 123 72 448 673 [500] 97
818 [1000] 98 155071 77 211 [500] 67 406 49 [500] 506 I[500] 94
699 746 [1000] 55 851 156008 27 28 59 124 [15000] 31 96 238 341
649 761 924 157070 [500] 128 333 695 737 40 64 [500] 865 825 921
60 78 158009 266 477 18000] 568 709 78 159100 12 304 455 91

507 606 67 0169067 348 76 411 29 98 776 942 v9 161284 347 403 622
801 19 32 904 162004 [3000] 179 218 32 [500] s898 163002 165
84 351 710 840 1654012 385 546 905 6 87 [1000] 165273 335 408
45 55 512 774 166366 495 503 674 86 [500] 719 47 [500] 76 [500]
960 167290 [3000] 401 602 704 57 940 168019 42 706 [500] 820
36 56 [500] 970 1590483 291 437 626 54 765 94 816 956 89

170540 64 701 171460 71 76 588 614 70 715 852 85 172061
201 33 48 509 18 29 834 683 740 78 [6500] 809 977 173149 71 [1000
435 87 512 [1000] 24 618 174142 97 237 [500] 305 13 20 46 505
[500] 623 713 61 828 [3000] 920 175039 50 81 286 311 434 6365
81 841 98 904 176004 20 38 104 295 491 533 633 85 89 893 177119
34 304 440 [6500] 500 23 31 718 [500] 7 7 on 178088 111 83
333 67 77 621 29 179156 87 282 761 823 130161 69 345 534 687 767 78 801 48 959 98 181082 63 200

31 348 479 92 714 24 [3000] 57 914 29 39 182134 202 300 86 433
674 133080 82 91 1654 255 406 589 715 42 184469 556 673 37
704 6 817 185330 54 447 66 683 1836087 356 468 [500] 590 650
733 85 909 1837380 94 744 81 859 99 964 [5001 87 183831356 330
41 83 481 592 650 55 747 842 67 930 34 1839066 199 242 509 621
731 873

Im G ewinnrade verblieben: 2 Prämien zu 300000 M., 2 Gewinne zu
500000, 2 zu 100000., 2 zu 75000, 2 zu 40000, 4 zu 30000, 10 zu
15000. 34 zu 10000, 58 zu 5000, 916 zu 3000, 1456 zu 1000, 2572
zu 500 M

71 88 563 411 636 38 [1000] 42 705 30 340 [100] 57 93
1600] 471 518 680 1590] 845 75 24010 12 [500] 13 3 g
605 708 894 933 85 93 95285 302 1000] 25 476 520 67
74 94 160 758 209 67 312 445 500 97034 49 196 239
983007 106 55 425 585 604 701 8 [3000] 44 921 47
99016 117 62 363 98 443 713 23 817 59 946 4

1600131 60 490 [500] 611 85 738 56 101287 550] 413 625
92 822 82 946 102492 501 614 45 81 721898 926 92 1632057 87 292
[3000] 430 [500] 807 33 904 65 1044036 46 87 198. 241 67 83 362 83
476 780 8837 105176 657 743 196113 68 90 [3000] 352 420 500 19
44 61 721 955 167141 274 98 325 667 768 835 163221 (500] 94 303 35
567 70 788 825 [1060] 54 109133 46 411 97 577 692 782 99 835 978

110026 271 333 79 416 34 511 [500] 28 93 97 723 51 817 28
[500] 90 911 11000] 66 111041 909 171 231 33 55 723 [3000] 889 929
112100 269 301 13 93,906 113005 35 97 574 [500] 602 7 733 837
114008 28 303 449 77 567 70 756 826 926 88 [500] 115010 151
219 476 519 610 14 116094 116 474 522 713 914 117115 53 410
505 [500] 54 64e 50 749 71 865 79 918 60 113005 53 402 603 8 25
[1000] 733 71 821 78 97 9656 96 119109 208 304 551 679 97 809 60 970

1260071 89 178 214 433 92 [500] 502 54 700 17 48 924 50 [500]
121344 415 780 913 122053 69 157 74 [1000] 314 61 442 51 87 527
28 33 41 662 798 8837 936 123070 104 302 622 712 14 47 54 8362
984 124257 422 558 62 83 [500] 607 77 [1000] 728 71 808 125057
551 704 807 126090 136 71 830 496 538 712 921 127042 182 463
[500] 521 50 57 87 629 37 52 906 98 123248 [3000] 544 129139 277
3756 436 593 638 56 912 19

130007 39 67 150 91 205 15 453 657 771 97 834 39 902 16
131045 [3000] 67 118. 52 78 [1000] 817 1232321 90 751 70 76 809
16 1500] 971 92 133012 106 10 245 3655 4865 6521 [500] 74 637 56
804 [3000] 134158 [3000] 360 482 773 833 34 945 56 135015 52 156
370 471 512 18 614 28 700 940 72 136018 111 308 407 [1000] 593
691 812 971 137043 339 455 86 663 747 840 133037 66 74 126 255
36 871 139121 [6500] 821 516 51 602 38 48 96 [500] 719 93 866 [500]

140400 41 506 629 95 752 913 87 141306 50 52 447 500 33
64 13000] 672 [500] 961 [500] 69 1500] 142161 [500] 254 547 851

60 96, 9158 71 142051 278 56509 16 I500] 665
59 144007 84 [1000] 4383 6555 686 665 769 868 94899 145003 225 [5000] 35 388 f3000] 639 833 74 146141 246 [500]
92 431 72 [500] 99 [1000] 530 35 708 147094 141 203 385 465 566
643 737 91 862 929 148060 84 [1000] 265 74 332 70 [1000] 74 [1000]
481 96 607 40 75 763 871 959 149105 92 852 479 605 709 803 93

902 16 49
156055 186 373 75 635 97 870 1510680 194 414 86 901 152371

74 4283 581 939 [500] 94 153074 212 40 352 952 154153 54 236
94 607 82 [3000] 710 803 12 60 74 917 31 155329 415 507 631
992 156335 481 523 [500] 655 [3000] 64 766 912 157094 147 91
426 670 91 92 769 818 915 158099 367 [500] 452 690 798 8305 974
158041 218 25 437 59 698 755 808 18 64 958 [1000]

160056 87 [3000] 264 546 [500] 624 717 55 [1000] 905 161212
373 532 630 39 852 70 91 919 94 [1000] 162023 166 286 89 [1000]
418 40 652 849 89 964 163050 138 254 77 319 79 527 57 95711000] 164037 [500] 178 379 98 482 551 52 55 635 723 896 98
165035 95 882 528 [1000] 80 611 843 [500]) 168043 372 [500] 74
401 11 527 600 780 890 936 167114 88 295 468 732 879 900 [1000]
84 168075 249 348 422 39 65 661 90 853 189050 66 346 546 611
16500) 37 90 773 806 946 58

175016 494 504 669 929 171022 50 119 221 91 390 25 482
34 787 826 962

377 [1000] 835 57 174338 86 402
[3900] 58 310 14 44 873 924 176081

31 47 280 333 34 631 739 340 [505

593
e n 5 n o o c o c S c S O

39 553 77 656 933 175063 247
178 305 34 418 636 177072 126e e 92 532 59 51 754 89 362 965 82062 76 08 [3000) 56 03 173051 170 270 90 335 933 3809 936 179038 [500] 97 329

633 0001 o 240 967 83091 179 327 [1000] 60 464 74 [3000] 408 95 525 83 627 [890. 36 701 22
S 103 212 382 [500] 92 505 604 19 28 [600) 926 186025 213 [500] 57 351 400 578 625 62 807 181207 87
r 212 504 729 831 36007 18000] 152 89 90 270 477 625 720 500] 652 79 33 622 58 959 970 132099 121 280 00] 83 492
18 291 7152 335 409 91 1500] 756 891 906 6B3001 23 151 223664 [500 763 [600] 72 875 932 47 133148 93 250 51 450 55 500

79 41 691 335 B3080 94 10 )0 314 1590] 667 812 918 74 844 184480 796 1385 61 29 12361 7 41 5 18 1 93 137 3 z
3205 234 81 300 16 31 33 458 65 726 65 [500] 60 [500] 848 404 htooo] 725 832 925 72 188u228 34 67 393 [1000] 427 887

be Fs 73 s 42 77- 928 I500 149047 102 [Io00ſ 81 760 890 955

ſihmalerdendel aver,weilfelt Hicht!
Aus Dankbarkeit erteilt gern umſonſt
Auskunft über Heilung: Georg Faul-
ſtich, Veteran,86 Budapeſt, IX., Ferenez
Körut 39 II.

50 000 B.
im ganzen, Mk. 210 000 in

einzelnen Poſten, auf ſichere ſtädt.
u. ländl. Objekte auszuleihen.
Darlehn an Grundbeſiver. Anfra-
gen mit 30 Pfg. Rückporto sub.
Schließfach 120, Poſtamt 2.
Halle a. S.

Banern
Merſeburg u.

Das diesjährige
Herbſtvergnügen

findet Donnerstag, den 30. Novem-
ber, von abends
„Tivol i“ ſtatt, beſtehend in
Konzert, Theater und Ball,
wozu wir die geehrten Mitglieder
nebſt Familien ergebenſt einladen.

Der

V Puppenmwagen,

Puppensportwagen,

P. ppen ahrstünle,

Kindermöbel.
Grosse Auswahl.

Verein
Umgegend.

76 Uhr ab im

a. d. Geisel S.Vorstand

Billige Preise.

Carl Leisering,

Salonbriketts 5
aus den

Zeunaer Kohlenwerkenr

annerkannt beſte und billigſte Heizkraft, p. Ctr. 65 Pfg.

Preßſteine (Torf)
vorzügliche trockene Ware pr. 1000 Stck. 13.00 Mk. offerieren

Richard Zeyer 8 Co.
Spedition, Möbeltransport, Fuhrpark.

Oeſtentliche Vorträge?!
Sonntag, den 26. November, abends S Uhr

Thüringer Hof Ecke Weissenfelserstr,
Thema: Was dünkt Euch um Ghristo wes Sohn erist?

Jedermann willkommen Eintritt frei
Ref.: K. Flügel aus Magdeburg.

Ortskrankenkaſſe ver Bäcker.
Montag, den 4. Dezember 1911, nachmittags 5 Uhr,

GeneralVerſammlung
im Reſtaurant zur „Guten Quelle“.

Tagesordnung: 1. Wahl zweier Rechnungsreviſoren.
2. Wahl zweier ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder,
3. Beſchlußfaſſung über Auflöſung der Kaſſe,
4. Verſchiedenes.

Merſeburg, den 24. November. 1911.
(2524) Der Vorſtand.
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Geiſtliche Muſtkaufführung T T T- Größerer Kachelofen,
am Totenfeſte, den 26. Rovemver, abends 8 Uhr Kinder-Näahr- u, Kräftigungsmittel in moderner angenehmer Form und

Farbe, iſt ſehr preiswert zu verkaufen.

9 m gim er h Frerſeourg- Auch empfiehlt ſich zur AusführungFräulein Elſe Droyſen (Sopran), Kufeke's c indermehl 7777 wer e v n rverten,r. r gewiſſenhaft und pünktlichr men (Alt), Nestle's B. Schmädt, Ofenſetzereierr Eri ugsbach ſ Ri 3:Herr Oberlehrer Seele Bariton. Codens. Milch (Marke Milchmädchen a Bohs. 55 Pfg e

Eine gemiſchte Chorvereinigung. 3Leitung und ben Domorganiſt Alfred Schumann. Lebertran-Emulsion a Pl. 1.00, 1.75, 2.00, 3.00 M. 3 en r
rogramm.Choralgeſänge und Motetten von Bach, Frank, Bruch, Schwalm Biomalz à Büchse 1.00 u. 1.90 Mk. Anger K Ulrich,

Gulbins und Kiel (aus dem Oratorium Chriſtus). Sologeſänge von Bach Leiprig.Schurig, Goepfardt, Saffe, Nagler. Orgelſtücke von Bach und Rheinberger Bioson à Schachtel 3.00 Mk. Grimm. Steinweg 16.
Ein aßprogramme für 1 M. (Altarplatz), 75 Pf. (wor den Altarſtufen), Prüfen Jdeen koſtenlos vorzügl.50 Pf. (Schiff) ſind zu haben in Stollbergs Buchhandlung und im Dom- Dr. Lahmanns Pflanzenmilch Verwertung.

küſterhauſe (part.) Vertreter öfters hier.Knorr's Hafermehle Rürnberger LebkuchenTivoliTheateri in Merſeburg. Adler-Drogerie Canbertz PrintenGinmaliges Gastspiel! Einmaliges Gastspiel Kurt Ataol. n von
Deutsche Operetten-Cournée: Entenplan. Fernsprecher Airkehuiger RabenDirektion Brodek Stegemann, Berlin.

gut W rinig e
Der grösste Schlager! Der grösste Schlager! SSchöe Kränze zum Totenfeft ermann hobOperett i Akten vor r Gg. Okenkowehn

empfiehlt in allen Preislagen Burgſtraße 24. SMusik (on. Jean Mrtſt.

I eöäl, Schloßgärtnerri. e e erh e de Schule
ha E. Wahl

Nur erſte Berliuer und fücrer Operettenkräfte, 25 Perſonen.
Eigene prachtvolle Koſtüme, Dekorationen und Möbel aus dem Ktelier

Obronski, Jmpekoven Cie., Berlin.
Tel. 373.

Stets friſche italieniſche Schnittblumen vorrätig.

Cäglich und überall ausverkaufte Häuser. Verhütung durch außergerichtl. Vergleich odet S Mers-eburgOrcheſter: Stadtkapelle. Dirigent: Kapellmeiſter Kaumgart. S K onfurs- Moiatorium ſtreng diskret mit Erfolg, ev. mir otthardt str. 13 II

in i 7 Garantie der Zahlung durchHlleiniges Fufführungsrecht! Bücherreviſor Kirst. Leipzi Nicolaiſtraße 10. n n
Kaſſeneröſſnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

Preise der Plätze:
Jm Vorverkauf: r r Frahnert), Sperrſitz 2,00 Mark,1. Platz 1,25 Mark, 2. Platz 0,75 Mark. An der Kaſſe: 2.25 Marh,
1. Platz i,50 Wiarh, 2 Platz 1,00 Mark.

88998
Weihnachts-Ausſtellung. eWerkſtatt für

c n ee S h3 S ee

h c e S en S e Seee a a dS S S J e 6322S a n t Se a

Unfertigung
à der eigenen i

Garderobe.

h Prima Ke-
1 fefenzen

an
So

en Der

Anmeldungen käglich.

voni Fraueneſchenkartikeln part. J. und II. Etage ß wissen immer mehr Albert e Schmaleſtr. 11.

7 bei 4 wie Eine! Von Persil S Saber wissen Millionen zWilhelm Borsckorſſ, m e eoHauswäsche
nichts praktischeres

S gibt, als Persil, das
J unübertroffene,
S selbsttätige, pnsrhad-

liche Waschmittel!

Schmalestrasse G
Beſichtigung ohne Kaufzwang.

Aufbewahrung bis zum Feſt.

e

e

e t

e e e

S e r 2

Friedmann Co. Feier
Alle Sorten Felle

kauft zu höchſten Preiſen

Karl Winzer,
Fiſcherſtraßeiliget Gleichzeitig empfehle S zum

r Ausſtopfen von Vögeln undu Brandmalern et S St v e im Gebrauch. e Mind ſerdschoſtzere et eempfehle eine reiche Auswahl moderner Gegenſtände. Große Sendung a Fabrikanten auch der werten Phonola

wieder eingetroffen. Die durch längeres Lagern etwas anzeſchmutzten e iOnola-FlandosArtikel werden bis zur Hälfte unter Preis verkauft.

wie am 8. Nov. im

aS

r

W

Unerreſcht in Wasch-
u. Bleichkraft, einfach

in der Anwen-
S

Otto Bretschneider
Kleine Ritterstrasse 5.Bisenwarenhandlung Haus u. Küchen geräte. Sinen Conzert vorgeführt.

e r Lehbr ling Alleinverkauf:Von A. is 700 ucht zu OſternI z s R ä e s solide t t ährte Hausmarken ſuch ie ar d Raumann, Albert Kaffmann
a abrikate ersten Ranges Bäckermeiſter. e pin.Grotrian Steinweg, V. Berdux, Lipp Sohn, Thürmer, Weissbrod. ugchemangeln (Drehrollen) r tHohber Rabatt bei Barzahlung, friſa le S r Ware Halle, am KRiebe platz.

Becueme Teilzahlung. Franko-Zusendung. Probelieferang. riſchgekochte ſen lig d beſt der Welt. HerrVermietung auch nach aus wüärts. pökelzunge. W heglatun daher en. Wir Kunſſverein zu Mer burg.
Gutschrift von Miete bei Kauf. Piano-Katalog kostenlos. e tuit nahme Teilzahl. geſtatt. Am Sonntag, den 26. c ts.H. v S G. u weis e Sago Kanhehtbet wen gar bleibt cie Kunslaussteiiung ge

T feine Wuritwaren P schlossen.im Aufſchnitt. Der Vorstand.Karl Kellermann. B r uoroiZahn- ſſeſſer Muder S Moderne li ithn er Dom „Männerverein.

S 2 onkag, ovee J Flügel und Pianinos in großer abends 8 Uhr in Müllers Hotel.MERSEBuBG e n Inh. rauringe Auswahl ſtets vorrätig. Frankoliefe- Erlebniſſe u. Stimmungen
MSonntags Hubert Totzke, in allen Breiten jund Preislagen 228 einer Sozialiſtin.

Markt 19, pt. v. 9-—1. Dentist. empfiehlt billigſt e G B. Dö II. Halle a. S. (Lily Braun Kampffahre)Wilh. Schüler, Harkt. Gr. ülrichſtraſe 33/34. 1 Referent Superintendent Bithorn.
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Ratskeller-
Gebäude.

S Sinne S e W
2 S

v

in Holz, Plüsch und Pell,
von 2,75 an bis 25 M.

Lecderbälge mit Gelenk

Merſeburger Kreisblatt nebſt „Jlluſtr. Sonntagsblatt“.

hervorragendl

I villig, 4n

e modernste ee Sportwagenn J Sachen, Von 90 Pfg. bis n M I.
50 yppenwagen

Puppenbälge, Leder, 30 em, 30 Pfg., Köpfe, Schlafaugen 25 Pfg.,
Säbel, Wlinten, Helme, Puppenstuben. Christbaumschmuek (moderne Sachen) spottbillig.

iesene ar eSchmeerstr. 1.
Wer zum Weihnachtsbedarf seine Puppen und Spielwaren in guter Qualität zu Spottpreisen kaufen will, der besehe, bevor er seinen Bedarf deckt

meine Spielwaren-Ausstellung, W aa ich viele Gelegenheitskäufe habe.
S

4 5 2 R m 2

W v n

Triumph-
stühle

h vong bis 22MK. Kinderstühle

e en v. 45 vis 18 Mk.38 m 887 m 868 m (40 am 50 em 54 m
[I1,96 I, 15 1,35 1,50 2,00 2,50 2,75Perücken von 10 Pfg. an, Kaufläden, Festungen, Burgen, Kochherde, Puppenserviee,

mit Verdeckv. 2,25 bis 15 k.

44 cm20 m
0,775

Einladung
zur Herhſtverſammlung der Thüringer Vereinigung für

Heimatpflege (E. V.)

am Mittwoch, den 29. November 1911, in Merſeburg
im Saale des „Tivoli“. Anfang 3 Uhr nachmittags.

Tagesordnung:Vormittags 11 Uhr Verhandlungen im Tirohi, Beſichtigung der Sehens-
würdigkeiten in Merſeburg, namentlich der Sammlung
des Vereins für Heimatkunde, des Doms und des
Domarchivs. (Jm Dom wind von 12-11 Uhr
die Orgel geſpielt.)

Nachmittags 1 Uhr gemeinſames aber zwangloſes Mittageſſen im Tivoli.
Beſichtigung der Ausſtellung für ländliche Kunſtpflege
in Berlin. (Dieſe Ausſtellung dient zugleich zur
Veranſchaulichung der Vorträge zu 3 u. 4 der Tages
ordnung).

Nachmittags 3 Uhr Oeffentliche Verſammlung.
1. Begrüßungen.
2. Vortrag des Lehrers Schröter in Beeſen, Heimatkunde in und um

Merſeburg.
Vortrag des Bürgermeiſters Schrader in Schafſtädt, „Trautes Heim“.
Vortrag des Lehres Bechmann in Oechſen, Der Bilderſchmuck auf
dem Lande und unſere Wanderbilderausſtellungen.
Zwiſchen den Vorträgen und im Anſchluß an dieſelben wird Haus-

muſik szeigen, was zur Verſchönerung und Veredelung des ländlichen Lebens
durch muſikaliſche Betätigung noch geſchehen kann.

Zu dieſen Veronſtaltungen werden Mitglieder, Freunde und Gönner
aus Stadt und Land hiermit eingeladen. Auch Damen fteundlichſt ſind
willkommen.

Der Eintritt iſt frei.
Der Vorſtand der Thüringer Ver-
einigung für Heimatpflege (E. V.).

Superintendent E. Seidel-Themar, Vorſitzender.
L. Hauff-Erfurt, Geſchäftsführer.

Der Ortsausſchußz.
Reg. u. Geh. Baurat Beisner, H. Berger, Lehrer und Geſangslehrer am
Domgymnaſium. Superintendent Prof. Bithorn. Kgl. Regier.-Präſident
von Gersdorff. Stadtverordnetenvorſteher Lehrer Grempier. Bürger-
meiſter Dr. Haacke. Kgl. Landrat Clairon d'Haußonville. Paſtor Jordau-
Hohenlohe. Regier.-Sekretär Roſtock. Bürgermeiſter Schrader-Schafſtädt.

t

Lehrer Schröter-Beeſen. Seminardirektor Dr. Siccke. Paſtor BVoigt-Geuſa.
Paſtor WalterCrumpa. Landeshauptmann Dr. Frhr. von Wilmowsoski.

Der Verein für Heimatkunde.

Oskar Baar jup., Merſebu g,
früher Mitinhaber der Firma Herm. Baar,

Telephon 204, Enteuplan 9, Telephon 204,
empfiehlt ſein großes Lager in

Fahrrädern, Nähmaſchinen,
Waſch und Wringmaſchinen

ſowie Kaſſetten.
Wegen vorgerückter Saiſon verkaufe

Fahrräder zu bedeutend ermäßigten Preiſen.
In Zubehörteilen sowie in Laternen, Mänteln, Schläuchen

Gamaschen usw. halte stets ein grosses Lager.
Reparaturen werden in eigener Werkſtatt gut und billig ausgeführt.

Wähler ger ren Aen
Der Tag der Stadtverordnetenwahl iſt gekommen!

Der Bürger Ausſchuß empfiehlt den Wählern der dritten Abteilung die Wiederwahl
der untenſtehenden Herren, die ſich in ihrer langjährigen und treuen Arbeit für das Ge-
meinwohl nnſerer Stadt beſtens bewährt haben.

Ohne Kampf kein Sieg! Deshalb helft alle mit, den Kampf zu beſtehen, der diesmal
in der dritten Abteilung ein heißer werden wird, weil die Sozialdemokratie mehr als je

Anſtrengungen macht, weitere Vertreter ihrer Partei und Klaſſen-Jntereſſen zu bringen.
Nich gegen die Arbeiterſchaft wenden wir uns, ſondern gegen das Hineintragen ſozial-
demokratiſcher Parteipolitik in unſer Stadtparlament.

Der beſchämende Ausfall der letzten Wahlen, wo ein großer Teil der bürgerlichen
Wähler der Urne fernblieb, darf ſich nicht wiederholen!

Das Gemeinwohl aller Kreiſe unſerer Stadt über die klein-
lichen Sonderintereſſen!

Die Sozialdemokratie will lediglich politiſche Zwecke in der Stadtvertretung verfolgen,
nicht aber das Geſamtwohl der Bürgerſchaft.

Deshalb wählt die bürgerlichen Kandidaten, die die weitere Förderung und Ent
wichluug der Stadt im Auge haben, die den ſozialen Frieden anſtreben und die nicht zuletzt

darauf hinarbriten werden, daß auch der großen Anzahl der Arbriterberölkernng das im
Rahmen des Geſamtwohls Erreichbare zuteil werde.

Niemand laſſe ſich durch leere Verſprechungen aus den Reihen
der bürgerlichen Wähler herauslocken!

Niemand darf fehlen. Nichtwählen bedeutet Unterſtützung
der Sozialdemokratie!

Jedermann wähle

am Montag den 27. November d. J.,
von vormittags 10 bis Nachmittags 6 Uhr, die Herren:

Lehrer Grempler,
Rentner Rügow,
Rechnungsrat Eichardt,

und am Dienstag den 28. November d. J,
von vormittags 10 bis nachmittags 6 Uhr, Herrn

34Bäckermeiſter Hüthel.
Der Bürger-Ansſchuß für die Stadtverordneten-Wahlen.

Barth, Rentier. Barthel, Kalkulator. Benneke, Kaufmann. Bechmann, Feuerſozietät.-Aſſiſtent. Berger, Kaufmann. Beyer
Gen.-Kom -Beamter. Bielig, Ziegeldeckermſtr. Blankenburg, Fablikbeſ. Bock, Hausmann. Budig, Konditor. Clauß, Gen,,
Kom.-Zeichner. Dahn, Viktugalienhändler. P. Dietrich, Fabrikant. Dittmac, Bahnbeamter. Dobkowitz, Kaufmann. Döbber.
Werkmeiſter. Eicke, Amtsgerichtsſekr. Ehlert, Kaufman. Elze, Reg Hauptk.Buchhalter. Emanuel, Drogiſt. Engel, Fabrik
beſ. Frauenh im, Schloſſermſtr. Fröbe, Reg Hauptk.Koſſierer. Gärtner, Landesſekr. Göthe, Fleiſchermſtr. Grafe, Landesſ.
Graf, Gütervorſteher. Graf, Sekretär d. Verſ.-Anſtait. Grimm, Privatmann. Günther, Maurermſtr. Hecken, Sattlermſtr.
Helſer, Gen.-Kom. Zeichner. Henckel, Poſamentier. Hildebrandt, Pol.Sekretär. Himer, Schneidermſtk. W. Hirſchfeld, Rentier.
Hoepke, Tiſchlermſte. Hotzler, Hotelier. Junker, Lehrer. Kahl, Kaufmann. Kellermann, Mat. Verw. Kirchner, Stadtſekretär.
Koerlin, Seminarlehrer. Koerner, Zahnrechniker. Kohl, Kaufman-, Aornacker, Fabrikbeſitzer. Kraetzſchmar, Fabrikbeſitzer,

Krauſe, Gärtnereibeſitzer. Krull, Kaufmanu.
Kurkhans, Bäckermeiſter. Kurze, Sattlermeiſter. Lange, Reſtaurateur. Leber, Schuhmachermeiſter. Leeder, Kreisſpark.Kontr. Löchelt, Lehrer. Lohrengel, Feuerfoz. Sekr. Mahlo, Ob.Jngenieur. Otto, Privatm. Päſold, Kaſtell Petzold, Reg. Sekr
Rauch, Kaufmann. Ritter, Maichinenmeiſter. F. Rößner, Nedakteur. Schenke, Oberpoſt-Aſſiſt.Schmieder, Klempnermeiſter. R. Schrepper, Bouunternehmer. Schumann L Landesſekretär. Schwarz, Gärtnereibeſitzer.

H. Selle, S ellmachermeiſter. Sehmiſch, Rekior. Siebert, Kaufmann. Sourell, Landesſekr. Stadermann, Tapezierermeiſter.
H. Taitza, Kaufmann. Teichmüller, Fiſeur. tThiele, Kaufmann. Trillhaſe, Steindrucker. Urban, Feuerſoz.-Aſſiſſt. Weber, Glaſermeiſter. Wegeleben, Feuerſoz. Sekr.

Wenkel, Landesſelretär. Wernecke, Profeſſor. Wilck, Lehrer. Zeidler, Sartlermeiſter. Ziegner, Gen.-Kom.-Sekr.

Für die Redaktion verantwortlich: Rudolf Heine. Druck und Verlag von Rudolf Heine, Merſeburg.
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